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Endlich wird die Bruckbergstraße saniert!
Gemeinde Marktl

Mancher wird sich schon gefragt ha-
ben, warum es am Marktplatz und in 
der Schulstraße so ruhig ist. Wo ist der 
Autoverkehr geblieben? Durch die Stra-
ßenbaustelle an der Bruckbergstraße 
ballt er sich jetzt im Kapellenweg und 
in der Kolpingstraße.
Eigentlich ist wegen dieser umfang-
reichen Baumaßnahme die Ortsdurch-
fahrt Marktl für unsere hauptsächlich 
niederbayerischen Nachbarn gesperrt 
worden. Leider nutzen trotz Behin-
derungen noch viele Fahrzeuge die 
bekannte Abkürzung über den Bruck-
berg und nicht die offizielle Umlei-
tungsstrecke. 

Wegen dieser langwierigen Straßen-
renovierung müssen alle Anwohner in 
den angrenzenden Siedlungsstraßen 
und der Bruckbergsiedlung bis Ende 
des Jahres mit diversen Beeinträchti-
gungen zurecht kommen.
Doch es ist unbestritten, dass die in 
die Jahre gekommene Wasserleitung 
und auch die Asphaltierung der Bruck-
bergstraße dringend erneuert werden 
müssen.

Die Arbeiten an der Wasserleitung von 
der Einmündung Schulstraße bis zur 
Ludwig-Edmaier-Straße stehen laut 

Verwaltungsgemeinschaft Marktl-Stammham

Generationswechsel 
In der Verwaltungsgemeinschaft gibt 
es heuer zwei personelle Verände-
rungen. Im Frühjahr wurde der lang-
jährige Kämmerer Karl Strasser in den 
wohlverdienten Ruhestand verab-
schiedet. Er war seit 1979 in der Ge-
meinde Marktl angestellt und davon 30 
Jahre als Kämmerer beschäftigt. Seine 
Nachfolge übernahm die Marktlerin 
Melanie Kronberger. Die ausgebil-
dete Verwaltungsfachwirtin hatte sich 
schon seit Ende 2020 mit Unterstüt-
zung von Karl Strasser in die Gemein-
dekassen von Marktl und Stammham 
eingearbeitet.

Der zweite Wechsel findet zum Jahres-
ende 2021 statt. Josef Riedhofer tritt 
ebenfalls seinen wohlverdienten Ru-
hestand an. 

Seit 1974 arbeitet er im Marktler Rat-
haus und betreut seit 1978 auch die 
VG Marktl-Stammham. Im Jahr 2012 
übernahm er als Geschäftsleiter die 
Führung. Damit das immense Wissen 

und die Fachkenntnis von „Bepp“ für 
die Verwaltung nicht verloren geht, 
wurde auch hier bereits ein geeigneter 
Nachfolger gesucht und gefunden.

K.S.

Der Marktler Bernhard Haslinger wird ab Sommer 
Josef Riedhofer zur Seite stehen und sich dabei 
einarbeiten. Herr Haslinger kommt aus der Verwal-
tungsgemeinschaft Reischach, in der er fünfeinhalb 
Jahre als Bauamtsleiter und Kämmerer tätig war. 
Seine berufliche Laufbahn begann er nach dem 
Abitur als Zeitsoldat bei der Bundeswehr. In diesen 
12 Jahren wurde er Hauptmann. Danach begann 
die Ausbildung im öffentlichen Dienst und das Stu-
dium in Hof zum Dipl.-Verwaltungswirt.

Plan bereits vor dem Abschluss. Zügig 
wird dann der Abschnitt bis zur süd-
lichen Zufahrt der Leonberger Straße 
und schließlich das letzte Drittel bis 
zum Waldrand folgen.

Die stärkste Beeinträchtigung werden 
die Bewohner der Bruckbergsiedlung 
während der Sommerferien bei den 
Arbeiten im Bauabschnitt 2 haben, da 
der Bahnübergang voraussichtlich für 
sechs Wochen mit dem Auto nicht pas-
sierbar sein wird. Die Bahnlinie kann 
zu Fuß überquert werden. Doch keine 
Angst vor Zwischenfällen, denn der 
Brandschutz und auch Notfalleinsätze 
oberhalb des Bahnübergangs werden 
durch die FFW Marktlberg und dem 

Rettungsdienst von niederbayerischer 
Seite gewährleistet.

Die Marktgemeinde ist zuversichtlich, 
dass alle Bürgerinnen und Bürger von 
der erneuerten Wasserleitung, dem sa-
nierten Kanal und der frisch geteerten 
Straße, insbesondere der besseren Be-
fahrbarkeit des Bahnüberwegs und 
den neu gestalteten Gehwegen, profi-
tieren werden. Für unsere Schulkinder 
bleibt der Zebrastreifen vor der Schule 
erhalten und wird wieder neu aufge-
zeichnet. Dem Gemeinderat liegt das 
Wohl der Bürgerinnen und Bürger am 
Herzen. Deshalb haben sich alle Frakti-
onen in der Vergangenheit erfolgreich 
für den Erhalt eingesetzt.

Ch. Grabmeier
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Geschwindigkeitsmessung

aktuelles Marktl

 Anzahl in %
<= 50 kmh 44.954 78,90 %
51 - 70 kmh 11.895 20,88 %
> 70 kmh 128 0,22 %
 56.977

Ende letzten Jahres hat die Gemein-
de auf Beschwerden von Anliegern 
an der Simbacher Straße reagiert und 
zusammen mit dem Landkreis eine 
verdeckte Messung an der AÖ 35 in 
einem Zeitraum von 13 Tagen durch-
geführt. Das Ergebnis dieser Langzeit-
messung wurde in der Gemeinderats-
sitzung im Dezember 2020 bekannt 
gegeben. Es zeigt, dass die Mehrheit 

der Autofahrer (es wurden 56977 ge-
messen) vernünftig durch Marktl fuh-
ren und sich unter 50 km/h bewegten. 
Nicht wenige fuhren zwischen 51 und 
70 km/h und damit schon zu schnell. 
Eine kleine Gruppe allerdings hatte 
es sehr eilig und fuhr über 70 km/h. 
Spitzenreiter davon waren 3 Fahrzeug-
lenker mit Geschwindigkeiten von 88 
km/h, 90 km/h und 97 km/h.

Gemeinde Marktl

Schon seit geraumer Zeit übernimmt 
der Kindergarten St. Pius die Nachmit-
tagsbetreuung der Schulkinder. Das 
Angebot erfreut sich großer Beliebt-
heit und so ist es nicht verwunder-
lich, dass die Anmeldezahlen in den 
letzten Jahren stetig anstiegen. Durch 
die coronabedingten Abstands- und 
Hygieneregeln musste die Nachmit-
tagsbetreuung vom Kindergarten in 
das Schulgebäude ausgelagert wer-
den. Die Marktgemeinde wächst und 
der Kindergarten Marktl erwartet 
im Herbst einen so erfreulichen und 
großen Zulauf, dass die Kindergarten-
kapazität zum Großteil ausgeschöpft 
sein wird!
Teilzeitjobs geschweige denn Ganz-
tagsjobs für berufstätige Eltern sind 
ohne Betreuung am Nachmittag nicht 
möglich und Kinder allein zu Hause zu 
lassen unbestritten keine Alternative! 
Wie Bürgermeister Benedikt Dittmann 
mitteilte, waren im Schuljahr 2019/20 
bereits 22 Kinder in der Nachmittags-
betreuung gemeldet. Es musste eine 
schnelle und pragmatische Lösung 

gefunden werden. Deshalb startete 
die Gemeinde unverzüglich eine 
schriftliche Umfrage an die Eltern der 
Grundschüler und Kindergartenkinder 
zur Bedarfsermittlung. Mit den Fra-
gebögen wurde auch um Angaben 
gebeten, z. B. zur Notwendigkeit der 
Betreuung nach Schulschluss, wie 
viele Tage und Stunden in der Woche 
gebucht würden, ob eine Ferienbe-
treuung gewünscht werde und wel-
chen finanziellen Beitrag man leisten 
würde. Von der Hälfte aller Befragten 
kam eine Rückmeldung, woraus man 
schon durch die beachtliche Resonanz 
folgendes ableiten kann: Der Bedarf 
ist da und wird bei einem entspre-
chenden Angebot noch steigen!
Der Marktgemeinderat machte es sich 
in der März-Sitzung nicht leicht und 
wog in konstruktiven Diskussionen die 
am besten geeignetsten Lösungen für 
Schule, Eltern und Kinder ab. Im Gre-
mium wurden die Vor- und Nachteile 
eines Hortes und einer Offenen Ganz-
tagsschule ausgiebig beraten.
Am Ende stand ein einstimmiger Be-

schluss des Marktgemeinderates, 
dass ab dem Schuljahr 2021/22 an der 
Marktler Grundschule ein Hort einge-
richtet wird. Damit folgte die Ratsrun-
de dem Wunsch der Eltern, nachdem 
fast zwei Drittel bei der Umfrage dem 
Hort den Vorzug gaben, obwohl sie 
hier einen entsprechenden finanzi-
ellen Beitrag leisten müssen. Ein Hort 
ist u. a. von den Betreuungszeiten 
flexibler und die Betreuung ist auch 
in der Ferienzeit möglich. Die Kinder 
erledigen hier alle schriftlichen Haus-
aufgaben in Mathematik, Deutsch und 
HSU, sowie Englisch, Musik und vor 
allem wichtig, bei den Erstklässlern 
auch Ausmalaufgaben. Nun liegt es 
an der Gemeinde die Trägerschaft zu 
vergeben.

Zusammenfassend bemerkte Bür-
germeister Dittmann, dass aus seiner 
Sicht der Hort das modernere Ange-
bot ist, da es Eltern die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf deutlich erleich-
tert.

Ch. Grabmeier

Hort in Grundschule - Start zum kommenden Schuljahr

Wenn mal der 
Strom ausfällt
 
Ein Stromausfall im Eigenheim ist 
eher selten, aber trotzdem unan-
genehm. Um so mehr interessiert 
dann die Ursache. Häufig liegt die 
Fehlerquelle im Haus, manchmal 
kann es aber auch ein Defekt im 
Stromversorgungsnetz sein.
 
Ein Blick in die Stromstörungskarte 
Deutschland 

www.störungsauskunft.de
kann bei der Ursachenforschung 
schon weiterhelfen. Die Netzbe-
treiber stellen hier eine interaktive 
Karte bereit, in der man aktuelle 
Probleme im Stromnetz erkennen 
kann.
 
Falls die Fehlerquelle nicht im ei-
genen Haus liegt, kann die Störung 
auf dieser Internetseite gemeldet 
werden.
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Die Eintragung eines Kindes in den 
Pass der Eltern ist seit 01.11.2007 nicht 
mehr möglich. Bisherige Kindereinträ-
ge sind aufgrund einer europäischen 
Vorgabe seit 26.06.2012 ungültig. In-
sofern benötigen Kinder (ab Geburt) 
zum Grenzübertritt auf jeden Fall ein 
eigenes Reisedokument.

Seit Januar 2021 darf ein Kinder-Reise-
pass nur noch für ein Jahr ausgestellt 
werden (vorher waren es sechs Jahre). 
Eine Verlängerung ist dann ebenfalls 
bis zum 12. Lebensjahr um jeweils ein 
Jahr möglich. Nach dem Ablaufdatum 
sowie wenn sich Ihr Kind gegenüber 
dem Foto stark verändert hat, ist der 
Pass ungültig. 

Neues zum Kinder-Reisepass
Verwaltungsgemeinschaft Marktl-Stammham

Ein neuer Kinderreisepass bzw. eine 
Verlängerung kann bei der Gemein-
deverwaltung beantragt werden. 

Dazu benötigen Sie folgende 
Unterlagen:

1. Unterschrift der Eltern

2. Negativbescheinigung aus dem Sor-
geregister, wenn alleiniges Sorge-
recht besteht (gibt’s im Jugendamt)

3. ein aktuelles biometrisches Passfoto

4. Geburtsurkunde

5. Ausweise der gesetzlichen Vertreter

6. das Kind muss in jedem Fall bei der 
Antragsstellung anwesend sein.

Personalausweis
22,80 € für einen Personalausweis, dessen Inhaber zum Zeitpunkt 
 der Antragstellung noch nicht 24 Jahre alt ist – gültig 6 Jahre
37,00 € Neuausstellung für alle, die das 24. Lebensjahr vollendet haben – 
 gültig 10 Jahre
10,00 € für einen vorläufigen Personalausweis – gültig 3 Monate
Reisepass
37,50 € für einen Reisepass, dessen Inhaber zum Zeitpunkt der 
 Antragstellung noch nicht 24 Jahre alt ist –  gültig 6 Jahre
60,00 € für alle, die das 24. Lebensjahr vollendet haben – gültig 10 Jahre
Kinder-Reisepass
13,00 € für die Ausstellung –  gültig 1 Jahr  (bis 12. Lebensjahr möglich)
  6,00 € für die Verlängerung/Aktualisierung – gültig 1 Jahr

Gebühren-Überblick 
für gängige Ausweisdokumente

Klein
tierpraxis

Am Kreuzberg 12 · 84533 Marktl · Tel. 08678/1082 · m.faussner@web.de

Dr. Martina Faußner
prakt. Tierärztin

K Dr. Martina Faußner
prakt. Tierärztin

Sprechzeiten:
Mo., Do., Fr. 
 9.00 - 11 Uhr
Mo.-Fr. 16.30 - 18 Uhr
und nach telefonischer 
Vereinbarung

Trotz Sanierung der Bruckbergstraße 

ist die Praxis wie gewöhnt geöffnet.

Gärtnerei Anton Haider

Innstraße 6 · 84533 Marktl · Tel. 0 86 78 /3 62
Fax 0 86 78/74 94 72 · HS_Geli@web.de

Frühlingsblumen 
für Balkon & Terrasse

Gemeinde-
ratsreferat
In unserer letzten 
Ausgabe stellten  
wir die Gemein-
deräte und ihre
Referate vor.

Es wurde leider dabei Christoph 
Gaßner übersehen, der für Kultur 
und Bürgerhaus zuständig ist.

Problemmüllsammlung
Dienstag, 8. Juni 2021

Stammham: 
Parkplatz am Feuerwehrhaus 

13.00 - 13.30 Uhr

Marktl: 
Wertstoffhof am Sportplatz 

14.00 - 14.30 Uhr

www.schwarzfischer-druck.de
84508 Burgkirchen - 08679 / 5106

Lehrer: „Was ist das Oberste 
Bayerische Landgericht?“
Maxl: „Für mich sind das immer 
noch Würstl mit Kraut“

Der Lehrer fragt in der Schule: 
„Was ist drei hoch eins?“
Fritz: „Ein Hund, der pinkelt.“
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Alexandra Schreier übernimmt das 
Café am Rathaus. Die bekannte Gas-
tronomin ist auch die Pächterin des 
Marktler Bürgersaals.
Sobald es der Inzidenzwert erlaubt, 
soll das Café ein Treffpunkt für Jung 
und Alt werden. Mit ihrem Konzept 
will sie jeglichen Ansprüchen gerecht 
werden. Täglich bietet sie zwischen 10 
und 11.30 Uhr die Möglichkeit für ein 
Frühstück an. Eine kleine Speisekarte, 
auch mit Brotzeiten, gibt es bis 21.30 
Uhr. Eine Tages- und Wochenkarte mit 
gut bürgerlichen sowie leichten Ge-
richten wird für Abwechslung sorgen. 
Natürlich gibt es auch vegane Spei-
sen-Angebote. Ein tägliches ABO-Es-
sen ist von 11.30 bis 13.30 Uhr gep-
lant. Für die kleinen Gäste liegt eine 
separate Kinderkarte auf. Nachmit-
tags kann man bei einer guten Tasse 
Kaffee oder Tee, die hausgemachten 
Kuchen, Torten und das Gebäck ge-
nießen. Auch an die Eisliebhaber wird 
gedacht und verschiedene Eisbecher 
angeboten. Diese können auch über 
den geplanten Straßenverkauf erwor-

ben werden, genauso wie die Kuchen 
und alle anderen Gerichte. Der Abend 
lässt sich im Cafe bei einem guten Glas 
Wein, Cocktails oder den beliebten 
Bieren der Brauerei Schönramer sowie 
alkoholfreien Getränken ausklingen. 
Geplant sind auch verschiedene Mot-
to-Abende und ein monatliches Mu-
sik-Event am gesamten Rathausplatz 
und im Innenhof. Alle Veranstaltungen 
hängen natürlich vom Pandemiege-
schehen ab. 
Gerne werden auch Feierlichkeiten, 
Versammlungen, Treffen und Hoch-
zeiten ausgerichtet.
Dazu steht auch der Bürgersaal mit 
maximal 400 Plätzen bereit. Ein Cate-

aktuelles Marktl

Wiedereröffnung
Café und Bistro

ring ist nach Absprache mit der Wirtin 
ebenfalls möglich. 
Als kleines Zusatzangebot werden die 
regionalen Produkte, die in der Bistro-
küche verwendet werden, auch zum 
Verkauf angeboten. Hübsch verpackte 
Geschenkartikel und -körbe aus den 
Rubriken Schnaps, Wein, Kaffee und Re-
gionales können erworben werden.  
Alex Schreier und ihr neues Team freu-
en sich darauf, ihre Gäste im Café & 
Bistro am Rathaus begrüßen zu dürfen. 
Öffnungszeiten: So. - Do. 10 - 22 Uhr, 
Fr. u. Sa. 10 - 23 Uhr. 
Anfragen, Reservierung und Infos bei:
Alex Schreier Tel. 0173/6643039

E.D.
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Durch das gesetzlich festgelegte Ver-
bot von einem Neubau von Ölhei-
zungen ab 2026 und der Einführung 
der CO2-Steuer auf fossile Brennstoffe 
seit diesem Jahr, stehen viele Gebäu-
deeigentümer vor der Frage nach 
einer sinnvollen zukunftssicheren 
Alternative. Gerade für etwas ältere 
Bestandsgebäude, die eine hohe Vor-
lauftemperatur für die Beheizung 
benötigen, gibt es wenige Möglich-
keiten.
Eine sinnvolle Alternative zur beste-
henden Ölheizung könnte der Aufbau 
einer erneuerbaren und regionalen 
Wärmeversorgung für die Gemeinde 
Marktl auf Basis von Hackschnitzeln 
sein. Fernwärme ist eine nachhaltige, 
ökologisch und ökonomisch sinnvolle 
Möglichkeit, ein Gebäude mit Wärme 
zu versorgen und wird mit bis zu 40 % 
der Investitionskosten staatlich geför-
dert. Auch ist mit der Fernwärme der 
parallele Ausbau von Glasfaser vorge-
sehen.
Aus den genannten Gründen hat der 
Gemeinderat auf Initiative des Bürger-
meisters Benedikt Dittmann im April 
2021 beschlossen, eine Abfrage zur 
Machbarkeit einer möglichen Fern-
wärmeversorgung in Marktl durch-
zuführen. Diese Abfrage geschieht in 
Zusammenarbeit mit der lokalen En-
ergieGenossenschaft Inn-Salzach eG 
(EGIS eG) aus Neuötting. In den ver-
gangenen Tagen ist der Fragebogen 

Energiewende in Marktl - Fernwärme ein Gewinn für alle!

Gemeinde Marktl

im Kerngebiet verteilt worden, um 
den Wärmebedarf in diesem Bereich 
zu ermitteln und das Interesse an einer 
Fernwärmeversorgung zu erfragen.
Ziel ist es zeitnah ein realistisches Bild 
von dem Interesse an der Fernwärme 
und dem Wärmebedarf der Gemein-
de zu erhalten, um auf dieser Basis 
das Fernwärmenetz zu dimensionie-
ren und idealerweise noch in diesem 
Jahr mit der Detailplanung für das 
Heizhaus zu beginnen, um eine öko-
logische, nachhaltige und vor allem 
bezahlbare Wärme bereitstellen zu 
können.

Fernwärme - Was ist das eigentlich?
Fernwärme ist für einen Gebäude-
eigentümer eine moderne und be-
queme Alternative zu seiner her-
kömmlichen Heizungsanlage. In einer 
hocheffizienten und abgasarmen 
Heizzentrale wird beispielsweise mit-
tels Holzhackschnitzeln aus regio-
nalen Wäldern Wärme in Form von 
Warmwasser erzeugt. Über ein Rohr-
leitungsnetz wird die Wärme zu den 
angeschlossenen Abnehmern trans-
portiert. Diese isolierten Wärmerohre 
werden ähnlich wie Wasser-, Gas-, oder 
Telefonleitungen im Boden verlegt.
Hauseigentümer müssen somit Ihren 
Wärmebedarf für Heizung und Warm-
wasser nicht mehr durch fossil betrie-
bene Einzelöfen oder eine Zentralhei-
zung erzeugen. Sie können zukünftig 
Wärme aus erneuerbarer Energie ein-
fach und komfortabel aus dem Fern-
wärmenetz beziehen und zwar immer 
nur so viel, wie tatsächlich benötigt 
wird.

Fernwärme - Die Vorteile
Fernwärmenetze sind effizienter und 
nachhaltiger als Einzelfeuerungsan-
lagen und bieten den Wärmeabneh-
mern viele Vorteile:
✓	Der Anschlussnehmer bekommt 

die Wärme direkt in sein Gebäude 
geliefert und benötigt daher keine 
eigene Heizanlage mehr. Somit ent-
fällt die oft zeitaufwändige Brenn-
stoffbeschaffung und -anlieferung.

✓	Brennstofflagerstätten (Öltanks, 
etc.) und der Kamin werden zukünf-
tig nicht mehr benötigt. Dies spart 
Geld und schafft ein zusätzliches 
Raumangebot im Keller. 

✓	Ein Anschluss an das Fernwärme-
netz ist deutlich kostengünstiger 

als die Neuanschaffung eines her-
kömmlichen Wärmeerzeugers.

✓	Durch den Einsatz mehrerer Brenn-
kessel ist höchste Versorgungs- und 
Betriebssicherheit für die Heizung 
und das Warmwasser gewährlei-
stet.

✓	Jedes Heizsystem, egal ob Heiz-
körper oder Flächenheizung (Fuß-
boden- oder Wandheizung) ist für 
einen Anschluss an die Nahwär-
meversorgung geeignet.

✓	Holzhackschnitzel sind umwelt- so-
wie ressourcenschonend. Sie stär-
ken die regionale Wirtschaft und 
haben im Vergleich zu fossilen En-
ergieträgern wie Heizöl oder Erdgas 
ein hohes CO2-Einsparpotenzial.

Fernwärme - 
Das geplante Versorgungsgebiet
Der Standort der Heizzentrale, dem 
Kernstück einer Fernwärmeversor-
gung, ist aktuell in der Prüfung. Eine 
endgültige Entscheidung, welche 
Straßen am Ende tatsächlich mit dem 
Fernwärmenetz versorgt werden, 
hängt im Wesentlichen von der An-
schlussbereitschaft der Anlieger und 
der daraus resultierenden Wirtschaft-
lichkeit ab.

Fragebogen nicht erhalten oder noch 
nicht abgegeben?
Kein Problem – geben Sie den Fra-
genbogen direkt im Rathaus ab oder 
senden diesen per E-Mail an markt@
marktl.de. Hier können Sie auch Ihre 
weiteren Fragen stellen bzw. den Fra-
gebogen anfordern.
In den kommenden Monaten werden 
wir Sie konstant über den weiteren 
Verlauf der Planungen unterrichten.

Bgm. Benedikt Dittmann

Fernwärmeleitung bei einem Projekt der EGIS eG  
(Quelle: EGIS eG)

www.schwarzfischer-druck.de
84508 Burgkirchen - 08679 / 5106

www.schwarzfischer-druck.de
84508 Burgkirchen - 08679 / 5106
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Im Jahr 2020 haben Bundestag und 
Bundesrat beschlossen, eine Einweg-
kunststoffverbotsverordnung zu er-
lassen, die am 3. Juli 2021 in Kraft tre-
ten wird.
Der Kaffee to go auf dem Weg zur Ar-
beit, ein kühles Getränk mit Strohhalm 
schlürfen oder eine warme Nudelbox 
vom Lieblingsimbiss. Einwegprodukte 
erleichtern das Leben schon sehr. Ist 
damit jetzt Schluss? Nein – aber es 
wird sich einiges ändern.
Auch wenn die verbotenen Produkte 
für viele zum täglichen Leben gehö-
ren, werden erstmal nur ausgewählte 
Kunststoffprodukte verboten. Der Fo-
kus liegt zum einen auf Kunststoffen, 
die aus fossilen Rohstoffen, wie z.B. 
Rohöl, hergestellt werden und die 
nicht mehrmals verwendet werden 
können, bevor sie entsorgt werden.
Zum anderen betrifft das Verbot Pro-
dukte aus „oxo-abbaubaren“ Kunst-
stoffen. Das sind Kunststoffe, die durch 
UV-Licht oder Wärme und Sauerstoffe 
relativ schnell in kleine Mikroplastik-
teile zerfallen. Da sich diese kleinen 
Teilchen von Mikroorganismen nicht 
vollständig  zersetzen, sind sie sehr 
umweltschädlich und gehören nicht 
in den Naturkreislauf. Diese enormen 
Kunststoffmengen schaden so nicht 
nur Tier- und Pflanzenwelt, sondern 
auch uns Menschen.
 
Erschreckende Zahlen:
Das Bundesumweltministerium be-
richtet, dass um die 320.000 Einweg-
becher in Deutschland verbraucht 

werden – stündlich!! Die Gesellschaft 
für Verpackungsforschung präsentiert 
ebenfalls beunruhigende Zahlen. Dem-
nach sollen im Jahr 2017 über 346.000 
Tonnen Einweggeschirr und to go Ver-
packungen weggeworfen worden sein. 
Das Umweltbundesamt meldete, dass 
Kunststoffabfälle zwischen 2015 und 
2017 um 3,9 % auf 6,15 Mio. Tonnen 
gestiegen sind. So machten Verpa-
ckungen aus Supermärkten 2015 schon 
fast die Hälfte des gesamten Kunst-
stoffabfalls aus.
Die Bundesregierung begründet des-
halb die Entscheidung zum Verbot 
von Einwegplastik damit, „dass un-
sachgemäß entsorgte Einwegkunst-
stoffprodukte in besonderem Maße 
zur Verschmutzung der Umwelt bei-
tragen und für einen erheblichen Teil 
der Meeresvermüllung verantwortlich 
sind“.

K. S.

 
Hier einige betroffene Produkte:
- Einweg-Geschirr und -Besteck, 
- Fast-Food-Verpackung, 
- Trinkhalme/Rührstäbe, 
- Wattestäbchen, 
- to go Becher,

Schluß mit Einweg-Plastik
Bundesweite Verordnung

aktuelles Marktl

Die EGIS eG ist ein Zusammenschluss vieler Bürgerinnen 
und Bürger, Kommunen und Unternehmen in- und au-
ßerhalb der Region Inn-Salzach. Alle Mitglieder teilen 
die Überzeugung, dass die Energiewende in Deutsch-
land vor allem in Bürgerhand umgesetzt werden sollte. 
Gegründet 2013, zählt die EGIS eG mittlerweile über 
1.250 Mitglieder, darunter alle 24 Städte, Gemeinden 
und Märkte aus dem Landkreis Altötting sowie der 
Landkreis Altötting selbst. Die EGIS eG beteiligt sich an 
Projekten zur Erzeugung erneuerbarer Energie unter 
Berücksichtigung einer landschafts- und umweltver-
träglichen Gestaltung. Bei der Energie-Genossenschaft 
steht Nutzen- vor Gewinnmaximierung. Durch die An-

sammlung von Genossenschaftskapital kann die EGIS 
eG größere Investitionen verwirklichen. 18 Projekte hat 
die EGIS eG bisher deutschlandweit umgesetzt. Darun-
ter v.a. viele Photovoltaik-Anlagen wie z.B die Photo-
voltaik-Lärmschutzwand in Neuötting. Daneben baut 
und plant die EnergieGenossenschaft seit zwei Jahren 
Fernwärmenetze und hat einen eigenen EGIS-ÖKO-
STROM-Tarif mit Strom aus der Region für die Region. 
Jeder kann Mitglied und damit ein echter Akteur der 
Energiewende werden. 

Weitere Informationen finden Sie online auf 
www.egis-energie.de

EnergieGenossenschaft Inn-Salzach eG - Ihr regionaler Partner
PR-Info
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Durch den Corona-Lockdown wird 
überall wieder mehr gelesen. Die Vor-
standschaft des Kath. Frauenbundes 
Marktl hat im Januar beschlossen, einen 
offenen Bücherschrank in Absprache 
mit der Gemeinde und der Bücherei 
aufzustellen. 
Dieser wird sehr gut angenommen und 
es haben schon einige Bücher neue Be-
sitzer gefunden und neue Lektüre ist 
eingestellt worden. 
Der Bücherschrank ist für alle offen. 
Er steht direkt vor dem Bürgerhaus in 
Marktl auf dem Markplatz. Auch für die 
Hygiene ist gesorgt, es befinden sich 
Einmalhandschuhe und ein Desinfek-
tionsmittel im Schrank.

Kath. Frauenbund Marktl, Elvira Dittler

„Offener Bücherschrank“ nun auch in Marktl
Katholischer Frauenbund Marktl

v.l.: Marianne Maierhofer, Beisitzerin, Benedikt Dittmann, 1. Bgm Marktl, Elvira Dittler 1. Vorsitzende KDFB 
Marktl, Maria Leitmann, Beisitzerin, Monika Börner, Schriftführerin.

Im Jahr 2020 hatte der Gewer-
beverein Marktl-Stammham-Hai-
ming vieles geplant und nichts 
konnte durchgeführt werden. 
Wie bei allen anderen Vereinen 
lies die Corona-Pandemie keine 
Veranstaltungen und Treffen der 
Mitglieder zu. Als erstes fiel das 
Bruckberg-Oldtimer-Schaufahren 
zum 50. Jahrestag der legendären 
Bruckberg-Rennen aus. Diese Ver-
anstaltung in Verbindung mit der 
Marktler Dult hätte sicher viele 
Besucher nach Marktl gelockt. 
Der alljährliche vom Gewerbever-

ein organisierte Jakobi-Flohmarkt im Juli war die zweite Ver-
anstaltung, die der Verein nicht durchführen konnte.
 
Zwischenzeitlich war auch eine Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen geplant, die bis heute schon mehrmals ver-
schoben werden musste. Diese Wahl wäre wichtig gewesen, 
da der langjährige Vorsitzende Hans Oberhaizinger sein Amt 
abgeben wollte. Zur Zeit übernimmt der 2. Vorsitzende Bern-
hard Schwab diese Führungsaufgaben. Weil aus Sicherheits-
gründen keine Vorstandssitzungen mehr stattgefunden ha-
ben, wurden Entscheidungen per Umlaufbeschlüsse gefällt.
 
Eigentlich hätte auch eine große Gewerbeschau im Gewer-
begebiet Bergham durchgeführt werden sollen, die na-
türlich ebenfalls nicht umsetzbar war. Genauso musste im 

aktuelles Vereine Marktl

Gewerbeverein in Corona-Zeiten
Gewerbeverein Marktl-Stammham-Haiming

Dezember der Nikolaus-Markt am Marktplatz schweren Her-
zens abgesagt werden.
 
Um seiner sozialen Verantwortung gerecht zu werden, be-
schloss die Vorstandschaft zum Jahreswechsel der Marktler 
Bücherei eine Geldspende von 500,- € zukommen zu lassen. 
Zudem beteiligte sich der Gewerbeverein bei der Anschaf-
fung von mehreren Ruhebänken im Ortsbereich von Marktl.
 
Für die Zeit nach Corona plant der 93 Mitglieder zählende 
Verein alsbald eine neue Vorstandschaft zu wählen, die sich 
neue Ziele setzen kann. Neue Ziele deshalb, da sich auch in 
unserer Region ein Wandel in der Geschäftswelt abzeichnet. 
Gerade weil viele Mitgliedsbetriebe durch die Pandemie 
stark gebeutelt wurden, umstrukturieren und Umsatzeinbu-
ßen hinnehmen mussten, ist ein gemeinsamer starker Neu-
anfang wichtig. Es soll verstärkt um neue Mitglieder gewor-
ben werden, die nicht zwingend selbstständig sein müssen. 
Auch angestellte Führungspersonen wie Geschäftsführer, 
Betriebs- oder Abteilungsleiter könnten ihr Wissen und ihre 
Erfahrungen mit einbringen.

Der Gewerbeverein Marktl-Stammham-Haiming bietet nun 
auch Jungunternehmern in Zukunft an, sie bei geplanten 
Firmen-Neugründungen oder -Übernahmen tatkräftig zu 
unterstützen.

Bernhard Schwab 
2. Vorsitzender
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Feuerwehr Marktl

Am 04.03.21 holte eine Abordnung 
der FF Marktl ein neues Löschfahrzeug 
vom Aufbauhersteller Ziegler GmbH 
im Werk Mühlau ab.
Das mittlere Löschfahrzeug (MLF) ist 
ein Fahrzeug, das vor allem zur Brand-
bekämpfung aber auch für kleinere 
technische Hilfeleistungen verwendet 
werden kann.
Aufgebaut wurde es auf einem MAN 
Fahrgestell, die zulässige Gesamtmasse 
beträgt 8,8 Tonnen. Um den Maschi-
nisten zu entlasten wurde ein Automa-
tikgetriebe verbaut. Fest verbaut sind 
auch ein Löschwassertank mit 1000 Li-
tern Inhalt, eine Feuerlöschkreiselpum-
pe mit einer Leistung von 1000 l/min 
bei 10 bar sowie ein pneumatisch aus-

fahrbarer Lichtmast mit 6 LED-Schein-
werfern. In der Mannschaftskabine 
finden sechs Feuerwehrleute Platz, 
davon können sich zwei bereits wäh-
rend der Fahrt mit Atemschutzgeräten 
ausrüsten.
Die umfangreiche Beladung enthält 
neben der genormten Ausstattung 
noch einiges an Zusatzausrüstung. 
So wurde eine Wärmebildkamera 
beschafft, die sowohl für das schnel-
le Auffinden von Personen in einem 
verrauchten Raum als auch für das 
Auffinden von Glutnestern verwen-
det werden kann. Mit einem elekt-
rischen Überdrucklüfter mit Dreh-
zahlregelung kann ein verrauchtes 
Gebäude gezielt wieder rauchfrei 

gemacht werden. Mit einem soge-
nannten mobilen Rauchvorhang kön-
nen Türen die aus einsatztaktischen 
Gründen geöffnet werden müssen so 
abgedichtet werden das keine Aus-
breitung des Brandrauches erfolgt. 
Ein Stromerzeuger sorgt zusammen 
mit einem LED-Beleuchtungssatz für 
das einfache Ausleuchten von Ein-
satzstellen. Um für Unwetterschäden 
gerüstet zu sein, wurde auch eine 
Tauchpumpe und eine Motorsäge 
verlastet. Da sich viele unsere Einsätze 
auf Straßen befinden wurde auch auf 
umfangreiches Material für die Ver-
kehrsabsicherung gedacht. Insgesamt 
befinden sich auf dem MLF 118 ver-
schiedene Ausrüstungsgegenstände.
Nach einer intensiven Einweisung, 
die durch die Corona-Krise leider nur 
erschwert durchführbar ist, wird das 
Fahrzeug so schnell wie möglich in 
Dienst gestellt. Zusammen mit dem 
sich noch im Bau befindlichen Ge-
rätewagen Logistik GW-L2 ersetzt es 
ein Löschfahrzeug LF16 aus dem Jahr 
1991.
Durch diese moderne Technik können 
wir den Schutz der Bevölkerung stark 
erhöhen. Wir danken der Gemeinde 
Marktl für die Genehmigung unseres 
neuen Fahrzeugkonzeptes und der 
entsprechenden Beschaffung der bei-
den Fahrzeuge.
Ebenso möchten wir der Marktler Be-
völkerung für ihre sehr großzügigen 
Spenden bei der Haussammlung dan-
ken. Mit diesen Einnahmen werden wir 
die Gemeinde Marktl bei der Beschaf-
fung der Fahrzeuge unterstützen.

Text/Bild: Andreas Spermann

Neues Löschfahrzeug 

Herbert Manetsberger

Poststraße 3 · D-84533 Marktl
Tel. 0 86 78 91 95 95 · Fax 91 95 94
Mobil 0170 5 4245 70
herbert.manetsberger@dvag.de

Hauptstraße 19 · D-84567 Perach
Tel. +49/8670/9887-0 · Fax 9887-60 · E-mail: bau@gumpendobler.de

Otto Gumpendobler GmbH
Bauunternehmen

gegr. 1959

Ausführung sämtlicher
Hochbauarbeiten und 
massiver Schlüsselfertigbau
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Kennen Sie diese Verkehrszeichen?
Rätseln Sie einfach mit, die Antworten finden Sie unten rechts. Viel Spaß!

a) Vorsicht: 
 Kirchgänger kreuzen die Straße
b) Hier gibt es eine Autobahnkapelle
c) Ruhezone Kirche: 
 Geschwindigkeit anpassen

1
a) Radschnellweg
b) Vorsicht Radfahrer -
 Ab hier Autobahn
c) Radfahrer dürfen die doppelte
 Linie überqueren

2
a) Carsharingfahrzeuge frei
b) Frei nur für Familienautos
c) Nur PKW mit mindestens vier 
 Insassen dürfen hier fahren

3

a) Bei grün dürfen nur Radfahrer
 rechts abbiegen
b) Nur grüne Fahrräder dürfen
 rechts abbiegen
c) Fahrräder dürfen, nach vorhe-

rigem Anhalten, bei roter Ampel 
rechts abbiegen

4

a) Vorsicht, links drohen 
 Überflutungen
b) Fahrzeuge mit wassergefährden-

der Ladung sollen nach 
 links fahren
c) Fahrzeuge mit wassergefährden-

der Ladung sollen auf der linken 
Spur fahren

5

a) Parkfläche für 
 Lastenfahrräder
b) Parkplatz (ausgenommen
 Lastenfahrräder)
c) Parkfläche für Tandems

6

Lösung: 1b / 2a / 3a / 4c / 5b / 2a

Impressum
Herausgeber: 
Druck & Verlag Schwarzfischer
Seilerring 12 · 84508 Burgkirchen 
Tel. 0 86 79/5106 · Fax 56 82
info@schwarzfischer-druck.de
www.schwarzfischer-druck.de 
Verantwortlich für den Inhalt & Redaktion:
Klaus Schwarzfischer

Anzeigenvertrieb:
Elvira Dittler, Birkenweg 1a · 84533 Marktl
Tel./Fax 0 86 78/8310, Mobil 0171/6 76 5185
elviradittler@web.de
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unbedingt die Meinung des Herausgebers bzw. der 
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Benzin-Rasentraktor 
T 22-103.9 HD-A V2
2-Zylinder 22 PS Motor,
103 cm Schnittbreite, 
220 l Fangbox mit Teleskop-
hebel, LED-Scheinwerfer

€ 2.895,-

Benzin-Rasenmäher 
5239 SP-H Jubiläumsmodell 
mit 5 Jahren Garantie und 
Honda GCVx 170 Motor 
5 PS, 1-Gang Radantrieb, 52 cm 
Schnittbreite, Fangbox 65 Liter

€ 459,-

Benzin-Vertikutierer 
solo by ALKO 518
163 ccm 4.8 PS, Fangbox 
40 Liter, 36 cm Arbeitsbreite, 
15 Messer

€ 549,-

Benzin-Rasenmäher 
solo by ALKO 4710 SP-A
46 cm Schnittbreite, 1-Gang 
Radantrieb, Fangbox 60 Liter

€ 279,-

2+2 Jahre
Garantie

84533 Marktl / Inn
Lankensperger Str. 1
Tel. 08678 / 749 126
www.gruber-landtechnik.de

Alle Preise inkl. 
MwSt, Abb. ähnlich

Wasserverbrauch zu hoch?

Immer wieder werden 
Bürger erst durch die Jah-
resabrechnung auf einen 
ungewöhnlich hohen Was-
serverbrauch aufmerksam.

Regelmäßiges Kontrol-
lieren des Wasserzählers 
kann helfen, Wasserschä-
den zu vermeiden. Wenn 
alle Verbrauchsstellen Ihres 
Hauses abgedreht sind, 
darf sich das Zählrad nicht 
bewegen. Tropfende Was-
serhähne, durchlaufende 

Toiletten oder Rohrbrüche können Ursache für einen zu 
hohen Wasserverbrauch sein. Dies sind in der Regel er-
kennbare Wasserverluste.

Nicht erkennbar dagegen ist ein defektes Überdruckven-
til an Heizungsanlagen, bei dem das Trinkwasser unmit-
telbar in den Kanal abfließt. Hier hilft nur das regelmäßige 
Ablesen des Wasserzählers, um sich vor unliebsamen und 
teuren Überraschungen bei der Jahresabrechnung zu 
schützen.

Gemeinde Marktl
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Marktler Autor veröffentlicht zwei Bücher
Büchervorstellung 

Im Jahr 2018 stellten 
wir Ihnen acht Bücher 
vor, die der Markt-
ler Peter Schlabach 
veröffentlicht hatte. 
Diese umfassende Li-

ste wurde jetzt durch zwei neue Werke 
ergänzt. Diese beiden Bücher beschäf-
tigen sich insbesondere mit dem patri-
archalen Denken, seiner Herkunft und 
dessen Folgen. Die allgemeinen Zu-
sammenhänge können Sie besonders 
in dem Buch „patriarchal denken und 
sich verhalten …. getreu bis in den Tod“ 
nachlesen. Diese beginnen mit der Un-
terdrückung der Frauen, die Gründung 
erster machthierarchischer Staaten 

PR-info

und männerdominierten machthier-
archischen Religionen. Dieses Denken 
ist seither für die Unterdrückung und 
Ausbeutung meist weit mehr als 90% 
der jeweiligen Bevölkerung verant-
wortlich. Vor allem aber für alle Kriege, 
Sklaverei, Pogrome bis Massenmorde 
und letztlich die Ausbeutung bis Zer-
störung der Erde. Das zweite Buch „Was 
ist Realität und/oder Wirklichkeit?“ un-
tersucht diesen Zusammenhang ins-
besondere im Hinblick auf unser heute 
übliches rationales Denken, vor allem 
aber dessen Auswirkungen auf unsere 
Weltsicht und dem daher kommenden 
wissenschaftlichen Denken. Wer unse-
re derzeitige Realität besser verstehen 

will, sollte sich diese Bücher besorgen. 
Beide Bücher können Sie entweder di-
rekt bei Herrn Schlabach bekommen, 
im Buchhandel, bei amazon oder über 
booklooker.

Le
ch

er
ts

h
u

be
r

 &
 W

im
m

er
 Gm

bh

Familie Lechertshuber
& Wimmer mit Team
Simbacher Straße 8b · 84533 Marktl
Telefon 0 8678/74 82 68
Internetadresse: www.lebensmittelprofis.eu
Backstube Wünsche · Tel. 0 8678/7479 67

Unsere Öffnungszeiten:
Mo -Sa:  7.30 - 20.00 Uhr

Lechertshuber & Wimmer G
m

b
h

frisch, freundlich...

gerne für Sie da!

Mo - Fr:
 9 - 12 Uhr 
 14 - 18 Uhr
Sa:
 8 - 12 Uhr

 Mo -  Sa: 6 - 20 Uhr
jeden Sonntag: 8 - 11 Uhr

 Mo - Fr: 9 - 12 Uhr + 14 - 18 Uhr
 Sa: 8 - 18 Uhr
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Wenn ein Werkstatt-Betreiber in sei-
nem Betrieb an E-Autos oder Hy-
brid-Fahrzeugen arbeiten möchte, 
dann müssen neue Hochvolt-Arbeits-
plätze mit speziell geschulten Mit-
arbeitern eingerichtet werden. Der 
Service von Fahrzeugen mit Hochvolt-
systemen erfordert andere Arbeits-
weisen und ein sehr hohes Maß an 
Vorsicht. Schließlich unterscheidet sich 
die Arbeit an Elektroautos deutlich 
vom Service an Fahrzeugen mit kon-
ventionellem Antrieb. Das Berühren 
von unter Spannung stehenden Teilen 
des Fahrzeugs kann zu erheblichen ge-
sundheitlichen Schäden führen.
Damit hier keine Unfälle passieren, 
hat das Autohaus Wagner in Haiming 
eigene Werkstatt-Mitarbeiter als 
„Hochvolt-Techniker“ ausbilden lassen. 
Diese Qualifizierung ermöglicht den 
sicheren Betrieb in der Werkstatt, um 
an HV-Fahrzeugen arbeiten zu können.

Autohaus Wagner

Fit in Sachen E-Mobilität

PR-Info

Für viele wirkt das Laden eines E-Au-
tos erstmal sehr kompliziert: Wie lan-
ge dauert das Laden? Wie viel kostet 
es? Wie bezahle ich? All diese Fragen 
hat sich jeder schon einmal gestellt, 
der sich für ein E-Auto interessiert.
Mit dem Vormarsch der Elektromo-
bilität haben sich bereits einheitliche 
Standards etabliert. Politik und In-
dustrie arbeiten gemeinsam am flä-
chendeckenden Ausbau der Lade-In-
frastruktur. Das Laden des E-Autos zu 
Hause in der Garage oder auch auf 
öffentlichen Parkplätzen und Raststät-
ten ist inzwischen einfach, sicher und 
benutzerfreundlich. 
Unterschied zwischen Gleichstrom 
und Wechselstrom
In Deutschland kommt aus unseren 
Steckdosen Wechselstrom (AC). Die 
Batterie von Elektroautos kann aber 
ausschließlich Gleichstrom (DC) auf-
nehmen. 
Wie funktioniert also das Laden 
eines Elektroautos?
Im Heimbereich oder an halb-öffentli-
chen Parkplätzen kommen hauptsäch-
lich AC-Ladestationen zum Einsatz. 
Die Umwandlung des Wechselstroms 
in Gleichstrom geschieht über einen 

Wie der Strom ins E-Auto kommt
Wandler im Auto. Beim Laden an einer 
DC-Ladestation wird der aus dem Netz 
kommende Strom bereits in der Lade-
station in Gleichstrom umgewandelt. 
Das bedeutet, dass der Strom direkt in 
die Batterie gespeist werden kann. Die 
Ladeleistung einer DC-Ladestation ist 
wesentlich höher. Allerdings sind die 
Stationen auch wesentlich teurer und 
kommen daher hauptsächlich im öf-
fentlichen Bereich – z. B. an Autobahn-
höfen oder Raststätten, wo besonders 
schnelles Aufladen gefragt ist, zum 
Einsatz. Wie lange man für eine Ak-
kuladung braucht, hängt neben der 
Software vor allem von der Leistung 
der Ladesäule ab.
Zuhause entspannt Strom laden
Bislang laden die meisten E-Auto-Be-
sitzer ihre Fahrzeuge zu Hause oder 
am Arbeitsplatz. Haushaltssteckdosen 
sind für diese hohe, lange Strombela-
stung allerdings nicht geeignet.
Besser ist eine sogenannte Wallbox, 
also eine fest installierte E-Auto-Lade-
station etwa daheim in der Gara-
ge. Zudem gibt es smarte Wallboxen, 
mit denen Sie den gesamten Lade-
vorgang z.B. per App steuern können. 
Das Elektroauto lädt mit der Ladebox 

Elektro-Auto

besonders sicher: Erst wenn das Fahr-
zeug korrekt angeschlossen ist, kann 
der Strom fließen und während des 
Ladens ist die Steckdose verriegelt.
Strom laden unterwegs
Es gibt Ladesäulen etwa auf Parkplät-
zen, in Parkhäusern oder an normalen 
Tankstellen. Dank verschiedener Roa-
ming-Systeme (analog zum Telefonie-
ren mit Handys) können die Autofah-
rer inzwischen die Stromtankstellen 
verschiedener Anbieter nutzen und 
dort auch komfortabel und leicht be-
zahlen. Es gibt dafür viele Möglich-
keiten: Kreditkarte, App, Paypal, Lade-
karte.
Gut zu wissen
Für alle E-Ladestationen gilt künftig: 
Über den richtigen Stecker müssen 
sich Elektroauto-Fahrer keine Sorgen 
mehr machen. In Zukunft unterstützt 
jeder Ladepunkt in der EU und jedes 
Fahrzeug europäischer Hersteller 
das sogenannte Combined Charging 
System (CCS), mit dem man sowohl 
normal- als auch schnellladen kann. 
2013 hat die Europäische Kommission 
die Verwendung des CCS-Typ-2-Lade-
stecksystems als einheitlichen Stan-
dard für ganz Europa festgelegt.

K. S./EON

Wir sind auf E-Autos geschult. Einige Mitarbeiter 

haben die Schulung zum HV-Techniker.
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Umtauschpflicht 
für Führerscheine
 
Alle Führerscheine, die vor dem 
19. Jan. 2013 ausgestellt wurden, 
müssen in den nächsten Jahren in 
einen neuen, fälschungssicheren 
EU-Führerschein umgetauscht wer-
den. Somit müssen alle Papier- und 
ältere Kartenführerscheine (die von 
1.1.1999 bis 18.1.2013 ausgestellt 
wurden) ersetzt werden. 
Bei Papierführerscheinen (grau 
oder rosa) richtet sich die Um-
tauschfrist nach dem Geburtsjahr 
des Inhabers:
 
Geburtsjahr    / Umtausch bis zum: 
1953 - 1958     19.1.2022
1959 - 1964     19.1.2023
1965 – 1970     19.1.2024
1971 oder später    19.1.2025
vor 1953     19.1.2033 
Der Verlust der Gültigkeit bedeu-
tet nicht, dass die Inhaber dieser 
Fahrerlaubnisse kein Kraftfahrzeug 
mehr führen dürfen. Aber das Do-
kument ist abgelaufen und bei ei-
ner Kontrolle kann ein Ordnungs-
geld von 10,- € verhängt werden.

Camping-Urlaub boomt seit einigen 
Jahren und dementsprechend viele 
Wohnmobile und Caravans trifft man 
auf unseren Straßen. Um solche Fahr-
zeuge bewegen zu dürfen, benötigt 
man verschiedene Führerscheine, die 
wir nachfolgend kurz erklären: 
B - Führerschein
Mit dem B-Führerschein darf man Rei-
semobile und PKW-Caravan-Gespan-
ne jeweils bis zu einem zulässigen Ge-
samtgewicht von 3500 kg fahren. 

Stammham am Inn  +49 8678 272
www.autohaus-pichlmeier.de

Ihre ausgezeichnete Werkstatt

B96 - Führerscheine
Mit diesem Führerschein dürfen PKW-
Caravan-Kombinationen bis 4250 kg 
zulässiges Gesamtgewicht gefahren 
werden. 
BE - Führerschein
Damit darf man PKW-Caravan-Kom-
binationen bis 7000 kg zulässiges Ge-
samtgewicht fahren. Zugfahrzeug und 
Caravan dürfen hierbei jeweils nicht 
schwerer als 3500 kg sein. 

... für Camping-Fahrzeuge

Autohaus Pichlmeier

Eine von 1000 besten KFZ-Werkstätten

Führerscheine

C1 - Führerschein
Mit dem C1-Führerschein dürfen Rei-
semobile bis 7500 kg zulässiges Ge-
samtgewicht gefahren werden. 
Klasse 3 Führerschein
Der Klasse 3 Führerschein, erworben 
vor 1999, deckt alle vorher genannten 
Fahrzeugklassen (B, B96, BE und C1) 
ab.

K. S.

PR-Info

Wie schon bereits im Jahr 2019 wurde auch im letzten Jahr das 
Autohaus Manfred Pichlmeier in Stammham zu einem der „1000 
besten Top-Werkstätten“ gewählt. Durchgeführt hat dies die Au-
to-Fachzeitschrift „Auto-Bild“, die wissen wollte, welchen Werk-
stätten die deutschen Autofahrer am meisten vertrauen. Denn eine 
gute KFZ-Werkstatt ist Gold wert. Unter insgesamt 37.000 Betrie-
ben wurden mittels Online-Umfragen durch die Fa. Statista 1000 
KFZ-Fachfirmen ermittelt. Teilgenommen haben an dieser Umfrage 
13000 Werkstattbesucher und Auto-Bild-Leser.

Neue Elektro- und Hybridfahrzeuge
bei Autohaus Pichlmeier, Stammham
Die Automarke Peugeot bietet inzwischen eine große Palette an neu entwickelten 
Elektro- und Hybridfahrzeugen für den alltäglichen Gebrauch an. So stehen ak-
tuell die gängigsten drei Modelle, der e-208, der e-2008 und der 3008 Hybrid als 
zugelassene Vorführwagen beim Autohaus Pichlmeier für eine Testfahrt bereit.
Mit den geschulten Werkstattmitarbeitern (Hochvolt-Techniker) des Autohauses 
Pichlmeier,  ist Ihr neues E-Auto in besten Händen. 
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Seit gut einem Jahr hat die Coro-
na-Pandemie Deutschland wie auch 
den Rest der Welt fest im Griff. Das Sta-
tistische Bundesamt (Destatis) hat die 
Folgen der Pandemie und der Maß-
nahme zu ihrer Eindämmung in zehn 
Zahlen zusammengefasst.
Die Corona-Pandemie wirkt sich seit 
ihrem Ausbruch im März 2020 massiv 
auf sämtliche Bereiche des täglichen 
Lebens in Deutschland aus. Sie hat in-
nerhalb eines Jahres in Wirtschaft und 
Gesellschaft, im Staatshaushalt und 
in der Bildung, im Verkehr sowie bei 
den Bevölkerungszahlen zu außerge-
wöhnlichen Entwicklungen geführt. 
Das Statistische Bundesamt (Destatis) 
gibt einen Überblick über besonders 
einschneidende Veränderungen im 
Corona-Jahr 2020 und zu Beginn des 
Jahres 2021.

Minus 4,9 % 
beim Bruttoinlandsprodukt
Die deutsche Wirtschaft ist im Jahr 
2020 nach zehn Jahren des Wachs-
tums in eine tiefe Rezession geraten: 
Das preisbereinigte Bruttoinlandspro-
dukt (BIP) ging um 4,9 % gegenüber 
2019 zurück. 

4,2 % Staats-Defizitquote
Die Corona-Krise hat im Jahr 2020 nach 
vorläufigen Berechnungen zu einem 
Finanzierungsdefizit des Staates in 
Höhe von 139,6 Mrd. € geführt. Das 
war das erste Defizit seit 2011 und das 
zweithöchste Defizit seit der deut-
schen Vereinigung, nur übertroffen 
vom Rekorddefizit des Jahres 1995, 
in dem die Treuhandschulden in den 
Staatshaushalt übernommen wurden. 

74,5 % weniger Fluggäste
Der Luftverkehr musste 2020 die 
größten Einbrüche seit Jahrzehnten 
verkraften: Rund 57,8 Mio. Fluggä-
ste starteten oder landeten auf den 
24 größten Verkehrsflughäfen in 
Deutschland – das waren 74,5 % weni-
ger als im Jahr 2019. Insbesondere der 
Flugverkehr mit den wichtigen Ziel-
ländern USA (-80 %) und China (-88 %) 
nahm deutlich ab. 

Minus 4,6 % Konsumausgaben der 
privaten Haushalte
Das Konsumverhalten privater Haus-
halte in Deutschland hat sich aufgrund 
der Corona-Pandemie im Jahr 2020 
stark verändert. Die Konsumausgaben 

Allgemeines

Folgen der Corona-Pandemie
der privaten Haushalte im Inland gin-
gen nach den Konzepten der Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen 
im Jahr 2020 im Vergleich zum Vorjahr 
um 4,6 % in jeweiligen Preisen und 
um 5,0 % preisbereinigt zurück. Dies 
war der stärkste Rückgang seit Jahr-
zehnten. Weniger ausgegeben wurde 
coronabedingt für Beherbergungs- 
und Gaststättendienstleistungen 
(-33,2 % ggü. 2019) oder für Verkehr 
(-11,7 %). Mehr gaben die privaten 
Haushalte entgegen dem allgemei-
nen Trend für Nahrungsmittel und Ge-
tränke aus (+6,3 %).

27,8 % Umsatzplus im Onlinehandel
Die Einzelhandelsunternehmen in 
Deutschland haben die Pandemiezeit 
von März 2020 bis Ende Januar 2021 
insgesamt noch positiv abgeschlos-
sen. In diesem Zeitraum lagen die re-
alen Umsätze 3,2 % über denen des-
selben Zeitraums im Vorjahr. Zwischen 
den einzelnen Branchen gab es je-
doch deutliche Unterschiede. Der Ver-
sand- und Internethandel ist klarer Ge-
winner der Corona-Krise: Im Zeitraum 
März 2020 bis Januar 2021 verbuchten 
die Onlinehändler ein Umsatzplus von 
real 27,8 % gegenüber dem Vorjahres-
zeitraum. Während des Winter-Lock-
downs konnte der Online-Handel sei-
ne realen Umsätze im Dezember 2020 
um 32,3 % und im Januar um 31,8 % 
überdurchschnittlich steigern. 

21 % weniger ausländische Studien-
anfänger
Die coronabedingten Reisebeschrän-
kungen wirkten sich auf den Hoch-
schulalltag in Deutschland im Studi-
enjahr 2020 (Sommersemester 2020 
und Wintersemester 2020/2021) aus: 
Nach vorläufigen Ergebnissen nahm 
gut ein Fünftel (21 %) weniger auslän-
dische Studierende ein Studium an ei-
ner deutschen Hochschule auf. 

Minus 1,1 % bei Reallöhnen
Die Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer in Deutschland mussten im 
Corona-Jahr 2020 Verdiensteinbußen 
hinnehmen: Die Reallöhne gingen 
um durchschnittlich 1,1 % gegenüber 
2019 zurück. 

10,7 % weniger Verkehrstote
Durch Reiseeinschränkungen, Kon-
taktverbote und weitere Maßnahmen 
zur Senkung der Ansteckungsgefahr 

PR-info

ist die Mobilität in der Corona-Pande-
mie zurückgegangen – auch im Stra-
ßenverkehr. Dies führte unter anderem 
zu deutlich weniger Verkehrsunfällen 
im Jahr 2020. Insgesamt hat die Polizei 
rund 2,3 Mio. Unfälle aufgenommen; 
das waren 16,4 % weniger als ein Jahr 
zuvor. Die Zahl der Verkehrstoten ging 
um 10,7 % auf 2.719 Menschen zurück 
– das ist der niedrigste Stand seit Be-
ginn der Statistik vor fast 70 Jahren. 

Quelle:  www.dlv.de

Marktl
Peter Spiegelsberger*, 
0 8678/747182 od. 0 174/6 80 18 81

Stammham
Martin Spiegelsberger*, 
0 86 78/3 77
Peter Spiegelsberger*, 
0 8678/747182 od. 0 174/6 80 18 81
Georg Kammermeier, 0 8678/597

*Diese Berater sind auch Imker 
und können wegen eines Bienen-
schwarms angerufen werden.

Wespen-
berater:

Damit Ihr PKW-Verbandkasten im 
Ernstfall nicht alt aussieht, sollten 
Sie ihn auf das Haltbarkeitsdatum 
überprüfen. Steriles Verbandmate-
rial ist zeitlich nur begrenzt haltbar. 
Achten Sie beim Neukauf auf die 
DIN-Norm Nr. 13164                          ADAC

Verbandkasten
Was hat 
Ihrer 
noch auf 
dem 
Kasten?

Sicherheit
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Die Gewinner 
unseres Rätsels

Marktl aktuell 

Beim Kreuzworträtsel in unserer 
letzten Ausgabe haben wieder 
viele Leser das richtige Lösungs-
wort gefunden und uns zugesen-
det. Per Los wurden die 5 Gewinner 
von je einem Buch „Der Wolf vom 
Tannberger Forst“ des Schützinger 
Autors Felix Buchmair ermittelt.

Es haben gewonnen:
Empl Waltraud, Marktlberg
Eisensamer Bettina, Stammham
Resch-Flemmig Walter, Marktl
Prager Karl, Stammham
Straßer Josef, Stammham

„Kommt eine Garage geflogen!“ – Fertiggarage 
für die Feuerwehr aufgestellt

Feuerwehr Stammham

Wegen der Platznot in der Feuerwehr-
halle mit 2 Stellplätzen hat die Feuer-
wehr vorgeschlagen, als zumindest 
vorübergehende Lösung bis zur Fertig-
stellung des neuen Feuerwehrhauses 
an der Rupertistrasse, eine Fertigga-
rage am bestehenden Feuerwehrhaus 
aufzustellen. Diesem Vorschlag haben
Bürgermeister und Gemeinderat zu-
gestimmt und nach Einholung und
Prüfung mehrerer Kostenangebote
eine solche bei der Firma RBW Fertig-
garagen in der Nachbargemeinde Zei-
larn-Lanhofen bestellt.
Abgeklärt werden musste vorab auch 
noch, ob die Aufstellung der Fer-
tiggarage am Rand des Feuerwehr-
haus-Vorplatzes wegen der nahen 
110-kV-Stromleitung überhaupt mit 
einem dafür notwendigen Autokran 
erfolgen kann – hierzu gab ein Fach-
mann der Fa. Autokran Saller nach Prü-
fung vor Ort „grünes Licht“.
Nun wurden von der Baufirma Ludwig 
Schreder, Marktl, die das kostengün-
stigste Angebot hierzu unterbreitet 
hatte, und tatkräftiger Eigenleistung 
mehrerer Feuerwehrkameraden die 
notwendigen Fundamente und An-
schlüsse für Elektro und Ableitung des 
Dachwassers erstellt.
Der erfahrene Fahrer der Fa. Saller po-
sitionierte seinen Autokran auf dem 
Vorplatz des Feuerwehrhauses. Ein  
Schwertransporter der Fa. RBW liefer-
te dann mit Polizeibegleitung die Fer-
tiggarage. Routiniert erledigten die 

Arbeiter der beiden Firmen ihre Arbeit 
und bereits nach etwa 25 Minuten war 
die Garage an schweren Drahtseilen 
befestigt vom Tieflader gehoben und 
auf ihrem neuen Standort abgestellt.
Eines der zuschauenden Kinder sagte 
während dieser Tätigkeit: „Schau mal, 
da fliegt eine Garage!“
Wie Bürgermeister Franz Lehner vor Ort 
mit 1. Kommandant Andreas Forster, 2. 
Kommandant Christopher Jurzyk und 
Jugendwart Florian Kammermeier be-
eindruckt feststellte, war dies Zentime-
terarbeit auf relativ engem Raum.
In der Fertiggarage mit den Maßen 
6,50 m (L) x 3,68 m (B) x 3,10 m (H), 
die mit Entwässerung und Stroman-

schlussmöglichkeit einschliesslich der 
Fundamente ca. 20.400 Euro kostet, 
findet nun bis auf weiteres das neue 
Mehrzweckfahrzeug seinen Platz.

Text/Bilder: Bgm. Franz Lehner
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Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 6.30 - 12.00 Uhr 

Aroniasaft vom Besserer, NEU: Honig 
aus Perach vom Imker Florian Sprüderer

Obst, Gemüse, frische Backwaren  
Grundnahrungsmittel, Zeitung, Brotzeit, 
Stehcafe, Kartoffeln v. Steinfellnerhof

Erdbeeren, Gurken
Tomaten, Paprika
vom Gemüsebau
Steiner, Kirchweidach

Mit Spaß lernen fürs Leben
Jugendfeuerwehr Stammham

Es ist schwer, in einer Zeit wie dieser, 
mit enorm vielen Einschränkungen 
und Verboten, neue Mitglieder für die 
Jugendfeuerwehr zu gewinnen und 
die Bestehenden nicht zu verlieren. 
Ist man doch im Wettstreit mit Handy 
und PC. Selbst Sportvereine und Fuß-
ball-Clubs haben immer mehr Nach-
wuchsprobleme. Dabei können hier 
schon Kinder mit 5 oder 6 Jahren aktiv 
werden.
Bei der Feuerwehr sieht es da leider 
anders aus. In die Jugendfeuerwehr 
kann man erst mit 12 Jahren eintre-
ten. In diesem Alter stehen natürlich, 
schon viele andere Interessen bei den 
Jugendlichen im Vordergrund. 
Stammhams Jugendfeuerwehrwart 
Florian Kammermeier und sein neuer 
Stellvertreter Stefan Forster sind sehr 
stolz und glücklich, immerhin 7 Mit-
glieder in ihrer Jugendfeuerwehr zu 
zählen. Doch wäre es natürlich schön, 
noch mehr junge Menschen für die 
Feuerwehr zu begeistern. Kann man 
doch bei der Feuerwehr viel erleben 

und fürs Leben lernen, Spaß haben 
und echte Kameradschaft erfahren. 
Den Jugendlichen wird Schritt für 
Schritt, bei Spiel und Spaß, das The-
ma Feuerwehr nähergebracht. So wird 
auch handwerkliches Geschick und 
technisches Verständnis gelehrt und 
vertieft.
Bei der Feuerwehr ist es auch egal, ob 
man männlich oder weiblich ist, denn 
helfen kann jeder!
Wer also das 12. Lebensjahr vollendet 
hat und sich in einer starken Gemein-
schaft für den Schutz und die Sicher-
heit der Allgemeinheit einsetzen 
möchte, der ist bei der Jugendfeuer-
wehr herzlich willkommen.
Geübt wird jeden zweiten Mittwoch, 
von 18 bis 20 Uhr am Feuerwehrge-
rätehaus. 
Nähere Infos:
1. Jugendwart Florian Kammermeier 
08678/597 oder 0151/67787556
2. Jugendwart Stefan Forster 
08678/74316 oder 0152/25750148 

Text/Bild: Florian Kammermeier

v.l.: 1. Jugendwart Florian Kammermeier, Mitglieder der Jugendfeuerwehr, ehem. 2 Jugendwart Tobias 
Eisensamer und neuer 2. Jugendwart Stefan Forster

„Rama dama“-Aktion 
der Jugendfeuerwehr
Nachdem die „Rama-Dama“-Aktion 
der Freiwilligen Feuerwehr schon 
im Vorjahr Corona-bedingt ausfal-
len musste, hat nun die Jugendfeu-
erwehr unter Führung von Florian 
Kammermeier zum Müllsammeln 
aufgerufen. Die Sammlung war 
nicht öffentlich, stattdessen haben 
die Mitglieder der Jugendfeuer-
wehr ihre Eltern mobilisiert, um Co-
rona-gerecht zur Säuberungsaktion 
loszuziehen; nicht in einem großen 
Pulk, sonderen familienweise. Drei 
Stunden lang wurden in den Fluren 
der Gemeinde an die zehn Müll-
säcke von Sachen gesammelt, die 
unvernünftige Menschen achtlos 
weggeworfen haben, ebenso Müll, 
der bewusst entsorgt worden war: 
Papier, Zigaretten- und Essens-
schachteln, Dosen und Flaschen.
Zum Abschluss der Aktion bedank-
te sich 1. Bürgermeister Franz Leh-
ner bei allen, die „heute ihre Freizeit 
geopfert haben, um sich in den 
Dienst der Gemeinde und des Um-
weltschutzes zu stellen.“ Er sagte 
auch, die Aktion war aufgrund der 
vielen Helfer sehr erfolgreich, auch 
wenn freilich eigentlich zu wün-
schen wäre, dass nichts weggewor-
fen würde, so dass nichts gefun-
den wird, was dann eingesammelt 
werden muss. Die früher übliche 
Brotzeit entfiel heuer. Franz Lehner 
verteilte stattdessen an die teilneh-
menden Mitglieder der Jugend-
feuerwehr als „Dankeschön“ klei-
ne Geschenkpäckchen, die Conny 
Spiegelsberger zusammengestellt 
hatte.

Text: Bgm. Franz Lehner
Bild: K.Sp.
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Obwohl das Vereinsleben momentan 
ruht, versucht der Frauenbund Stamm-
ham wenigstens einige traditionelle 
Termine aufrecht zuerhalten.
So fand im Januar der traditionelle 
Kerzenverkauf statt. Hierbei konnte 
Dank der vielen Spender der diesjäh-
rige Kerzenverbrauch für die Pfarrkir-
che in Stammham und die Filialkirche 
in Lanhofen wieder sichergestellt wer-
den.
Am 1. Freitag im März gestaltete man 
den Weltgebetstag der Frauen in der 
Stammhamer Kirche. Letztes Jahr war 
dies die letzte gemeinsame Veran-
staltung des Frauenbundes vor dem 
Lockdown und heuer die erste, aber 
hoffentlich nicht die letzte!
Man beschritt erstmals neue Wege: 
so kam die musikalische Umrahmung 
diesmal quasi aus der „Büchse“- sprich 
dem Handy, mit Liedern, die vom 
WGT-Komitee extra für Online-Got-
tesdienste zur Verfügung gestellt wur-
den. Zudem erhielt jede Besucherin 
eine selbstgebastelte Hibiskusblüte, 
ein Zeichen/Geste aus dem Gastge-
berland Vanuatu, um jemanden zu 
zeigen, dass man gerne mit ihm ins 
Gespräch kommen möchte. Am Ende 
konnte eine Spende in Höhe von 220 € 
weitergegeben werde.
Der Palmbuschen- und Osterkerzen-
verkauf war wieder ein voller Erfolg. 
Vor dem Palmsonntagsgottesdienst 
konnten die Pfarrangehörigen die 
Palmbuschen und Kerzen vor dem 
Gottesdienst vor der Kirche gegen 
eine Spende abholen, wo sie von Pfar-
rer Meister anschließend geweiht wur-
den.

Aktiv trotz Corona
Katholischer Frauenbund Stammham

aktuelles Vereine Stammham

Die Gruppe „Flower Power“ hatte ge-
mäß den Hygienevorschriften nicht 
gemeinsam im Garten des Hauses der 
Pfarrgemeinde, sondern in Zweier-
teams ca. 200 Buschen gebunden. 
Waltraud Hinteraicher bastelte 90 Os-
terkerzen in fünf verschiedenen Grö-
ßen, die innerhalb kürzester Zeit ver-
griffen waren. Die restlichen Buschen 
konnten in den folgenden Tagen noch 
in der Kirche abgeholt werden.
Am Ende der Aktion freute sich der 
Frauenbund über einen stolzen Erlös 
von 750 €, der natürlich wieder einem 
guten Zweck zugeführt wird:
500 € gehen an den Förderverein der 
Stammhamer Schule und 250 € an die 
Ministranten.

Spendenübergabe an den Förderverein 
der Grundschule Stammham

Bei der Spendenübergabe freuten sich 
1. und 2. Vorsitzende, Manuela Weber 
und Martina Riglsberger, riesig über 
die Spende, da der Förderverein qua-
si seit letztem Jahr keine Einnahmen 
mehr aus diversen Veranstaltungen 
verbuchen kann.
Ein herzliches „Vergelt`s Gott“ seitens 
der Vorstandschaft des Frauenbundes 
geht an alle Spender und natürlich an 
die fleißigen Helferinnen der Gruppe 
„Flower Power“.
Als nächster Termin steht die Maian-
dacht am 30. Mai an. Diese muss leider 
auch heuer wieder ohne Lichterpro-
zession stattfinden. Beginn ist 20:30 
Uhr in der Pfarrkirche Stammham.

Text: Carola Huber, 1. Vorsitzende
Bilder: Frauenbund Stammham

Baustelle in der
Haunreiterstraße

Gemeinde Stammham

Seit kurz nach Ostern wird hier fleißig 
gearbeitet und saniert: Die Wasserlei-
tungen, der Kanal und der Asphalt. 
Die Arbeiten schreiten gut voran und 
werden hoffentlich auch terminge-
recht fertiggestellt.             Text/Bild: K.Sp.
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G.U.: Das Jahr 2020 wird sicherlich in 
die Geschichte eingehen. Nichts ist, 
wie es einmal war. Das Jahr stand un-
ter enorm schweren Vorzeichen, als 
sich letztes Frühjahr der Coronavirus 
verbreitet hat. Und auch jetzt hat die 
Corona-Pandemie unser Land noch 
fest im Griff. Vieles wird sich auch wei-
terhin ändern, aber ich finde es sehr 
wichtig, dass wir alle versuchen, das 

Beste aus der aktuellen Lage zu ma-
chen. Jetzt ist auf einmal mehr Zeit für 
sich selbst da und vor allem für die Fa-
milie. Nun haben wir Zeit, Dinge in An-
griff zu nehmen, für die wir uns bisher 
nie die Zeit genommen haben.
Wir alle hoffen, dass wir den Coro-
navirus bald besiegen können! Wir 
wünschen uns, dass Sie und wir ge-
stärkt und vor allem gesund aus dieser 

schwierigen Situation herauskommen.
F.U.: Zu Ihrer und unserer Sicher-
heit haben wir uns bereits dazu ent-
schlossen unsere Unterreiner Night 
am 12. Mai 2021 abzusagen. Auch die 
Forsttage finden dieses Jahr nicht 
wie geplant statt, sondern wir führen 
wieder die Unterreiner Forstwochen 
vom 1. - 23. Dezember 2021 (außer 
Sonntage) durch. Auch die nächsten 

aktuelles Interview

Aktuelle Situation, neue Maschinen, Schulungen 
der Unterreiner Akademie und Infos zur Unterreiner Stiftung

Interview mit Gert und Felix Unterreiner

Diese Frage stellen sich zur Zeit alle 
Vereine, nicht nur der TSV Stammham. 
Das Jahr 2021 verläuft bisher leider 
ohne sportliche und gesellschaftliche 
Aktivitäten, es konnten keine Sit-
zungen oder andere Treffen stattfin-
den und wie lange es noch so weiter-
geht weiß niemand.
 Veranstaltungen wie die Jahreshaupt-
versammlung, das Sportplatzfest mit 
Sonnwendfeuer usw. sind aber mo-
mentan noch geplant.
Finanziell hat unser Verein die Co-
rona-Krise bisher gut überstanden. 
Unsere Mitgliederzahl ist zwar ge-
schrumpft, das ist aber im wesentlichen 
auf die „normalen“ Vereinsaustritte zu-
rückzuführen - es fehlen aus verständ-
lichen Gründen die Neuaufnahmen. 
Die Vorstandschaft wird die nächsten 
Wochen nutzen, um verstärkt neue 
Mitglieder zu werben.
Neuwahlen in der Vorstandschaft ste-
hen beim TSV heuer als wichtigster 
Punkt im Jahresverlauf an. Im Sommer 
2020 führte man erste Gespräche mit 
potentiellen Kandidaten für ein Amt in 
der Vorstandschaft. Im Herbst wollte 
man sich mit allen Interessenten im 
Sportheim zusammensetzen und die 
Aufgaben in der Vorstandschaft vor-
stellen, um ihnen einen Einblick in 
ein möglicherweise zukünftiges Amt 
zu geben. Vor allem sollte es auch ein 
Kennenlernen sein, denn in einer gu-

Wie geht‘s weiter?

TSV Stammham

ten Vorstandschaft braucht es „Team-
player“ - nur gemeinsam kann man 
gute Erfolge erzielen. Sobald es die 
Situation zulässt, werden wir diesen 
Termin nachholen.
Auch in der Stockschützenabteilung 
ergeben sich Änderungen. „Irgend-
wann muss Schluss sein“, dachten sich 
Max Hausner und Franz Berger als sie 
der Vereinsführung mitteilten, nach 
über 40 Jahren voller Engagement 
als 1. und 2. Abteilungsleiter in der 
Stockschützenabteilung ihre Ämter 
niederzulegen. Somit sind auch die 
Stockschützen auf der Suche nach 
einer neuen Führungsriege. Für uns 
als Verein wird es nicht einfach, diese 
Rücktritte zu kompensieren. Ein Tref-
fen aller Beteiligten soll so bald wie 
möglich stattfinden.
Die „Rasengang“ hat schon begon-
nen den Hauptplatz einer sorgfältigen 
Pflege zu unterziehen, um den Kickern 
die besten Voraussetzungen für die 
neue Saison zur Verfügung zu stellen. 
Auch der Rest des Sportplatzgelän-
des wurde kontrolliert, schadhafte 
Bäume wurden gefällt und einige 
zugeschnitten. An den 35 Jahre alten 
Flutlichtmasten wurde im April durch 
die DEKRA eine Standsicherheitsüber-
prüfung durchgeführt. Hierbei unter-
stützte uns die Gemeinde Stammham 
finanziell. Weitere Überprüfungen zur 
Erhöhung der Sicherheit für unsere 

Sportler und Besucher des Sportge-
ländes stehen noch aus.
Das schon zur Tradition gewordene 
Geburtstagsfest wird auf alle Fälle 
nachgeholt. Sobald die Corona-Be-
schränkungen dies zulassen und die 
Wetteraussichten für ein Fest auf der 
Terrasse es erlauben, werden die Teil-
nehmer erneut eingeladen.

Die Homepage des TSV Stammham 
wurde mit Berichten und Bildern aktu-
alisiert, ein Besuch lohnt sich.

Nachdem Ende April erste Locke-
rungen für den Jugendfußball be-
schlossen wurden, freuen wir uns wie-
der einen ersten Schritt in das soziale 
und sportliche Miteinander zu gehen.

Bleibt‘s g’sund
TSV Stammham, Gerald Wagner

aktuelles Vereine Stammham

Zu verkaufen: 
Kontakt: 0174 6801875 
Kinderfahrrad 
Marke Pegasus 

VB 70,- €

Kleinanzeige:
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Felix Unterreiner mit den Schulungsleitern 
Gerhard Sagmeister und Hans Maurer

bevorstehenden Messen, die in die-
sem Jahr stattfinden hätten sollen, 
werden nach und nach abgesagt oder 
auf nächstes Jahr verschoben. Die ak-
tuellsten Informationen erhalten Sie 
immer am 1. jeden Monats in unserem 
Facebook Live auf der Unterreiner 
Forstgeräte Facebook-Seite.

Gibt es neue Forstmaschinen im Pro-
duktsortiment?
G.U.:  Natürlich haben wir auch neue 
Maschinen entwickelt und auf den 
Markt gebracht. Ganz neu ist die Ge-
triebewinde VIP PRO 90 F von Tajfun. 

Die Forstseilwinde ist für Arbeiten 
unter härtesten Bedingungen und 
in anspruchvollsten Umgebungen 
geeignet! Die Arbeit unter diesen Be-
dingungen wird auch durch folgende 
Besonderheiten erleichtert. Der auto-
matische Seilausstoß verhindert durch 
Ziehen ein unkontrolliertes Abwickeln 
des Drahtseils. Somit wird immer nur 
die benötigte Menge des Drahtseils 
abgewickelt. Die Vorschubaktivierungs-
kraft ist einstellbar, jenachdem, ob das 
Drahtseil nach oben oder unten gezo-
gen werden soll. Die Aufspulautoma-
tik bietet eine hervorragende Wick-
lung des Drahtseils über die gesamte 
Breite der Seiltrommel. Auch bei un-
belastetem Seil, wird das Drahtseil 
richtig aufgewickelt, da es durch eine 
in die Wickelvorrichtung integrierter 
Vorschubeinrichtung abgebremst 
wird.
F.U.: Eine Anzündholzmaschine von 
AMR, ein PKW-Anhänger mit Kran 
von Hirth, ein Tandem-Forst-Kipper 
mit Z-Kran von Tajfun und eine neue 
Werkzeugkiste von AMR ergänzen 
ganz neu unser Produktsortiment. 
Unsere Kollegen im Außendienst, aber 
auch unser Team vor Ort steht Ihnen 
gerne für Fragen und Beratungen 
zur Verfügung. In unserem Betrieb in 
Buch stehen einige Maschinen zum 
Testen in unserer Vorführhalle für Sie 
bereit und auch in unserer ständigen 
Ausstellung präsentieren wir Ihnen 
weitere Forstgeräte, Schnittschutz-
kleidung und Zubehör.

Manuela Unterreiner und Kevin Hartung, 
1. Vorsitzender des Vereins PädCare e.V.

Petra Fuchs, 1. Vorsitzende des Vereins „Spielcafe 
der Generationen“ und Gert Unterreiner

Wie läuft es aktuell mit den Schu-
lungen in der Unterreiner Akademie?
F.U.: Die Schulungen in unserer Unter-
reiner Akademie sind leider auch von 
der aktuellen Lage betroffen. Wenn der 
Landkreis Rottal-Inn den Inzidenzwert 
von 100 überschreitet, sind wir leider 
gezwungen, die Kurse in der Akademie 
abzusagen. Sollte der Inzidenzwert im 
Landkreis Rottal-Inn unter 100 liegen, 
dann ist es, im Zuge der „Zwölften Ba-
yerischen Infektionsschutzmaßnah-
menverordnung (12.BaylfSMV), wieder 
gestattet, Schulungen in der Unterrei-
ner Akademie durchzuführen.
G.U.:  Der Coronavirus hat das lau-
fende Schulungsjahr leider gestoppt, 
aber die daraus gewonnene Zeit ha-
ben wir genutzt, um noch mehr inte-
ressante und neue Kurse für Sie aus-
zuarbeiten. Und jetzt dürfen wir Ihnen 
unser viertes Schulungsprogramm 
vorstellen! Der Wald, die Instandhal-
tungen, seine wirtschaftliche, nach-
haltige Nutzung und die Sicherheit 
spielen für uns und für Sie eine immer 
größer werdende Rolle. Zudem wer-
den immer höhere Anforderungen 
an unseren Wald gestellt. Die „Unter-
reiner Akademie - der Treffpunkt für 
Waldbegeisterte und Waldbesitzer“, 
ist mittlerweile bekannt dafür, genau 
diese Grundlagen zu schulen. Wir freu-
en uns, Sie bald in unserer Akademie 
begrüßen zu dürfen!

Warum haben Sie sich dazu ent-
schieden, die Unterreiner Stiftung zu 
gründen?
G.U.: Als ich vor fast 30 Jahren mein 
Unternehmen gegründet habe, war 
mir noch nicht bewusst, dass das Un-
ternehmen aus der Forstbranche ein-
mal nicht mehr wegzudenken ist. Und 
aus diesem Grund möchte unsere Fa-
milie gerne etwas zurückgeben. Dau-
erhaft etwas Gutes tun und eine Stif-
tung zu gründen, damit haben meine 

Frau Manuela und ich uns schon län-
ger beschäftigt. Eine Stiftung kann 
einen bedeutenden Beitrag dazu 
leisten, jene anzusprechen, die auf Hil-
fe angewiesen sind.
Das Ziel unserer Stiftung ist unter an-
derem die selbstlose Unterstützung 
von Personen, die in Folge ihres kör-
perlichen, geistigen oder seelischen 
Zustands auf die Hilfe anderer ange-
wiesen sind. Zudem setzen wir mit 
der Stiftung noch Förderakzente im 
Bereich der Jugend- und Altenhilfe, 
in Kunst- und Kultur und im Sportbe-
reich.

F.U.: Die ersten Schecks haben wir be-
reits übergeben dürfen. Zum Beispiel 
an den Verein PädCare e.V. und an das 
Spielecafé der Generationen - Jung 
und Alt spielt e.V. Beeindruckend, was 
die beiden Organisationen alles auf 
die Beine stellen. Gerne unterstützen 
wir die Projekte und freuen uns auch 
in Zukunft darauf, noch vielen weite-
ren Vereinen helfen zu können!

Bleiben Sie gesund!

Ihr Gert und Felix Unterreiner

Weitere Informationen finden Sie unter www.unterreiner.eu, 
www.unterreiner-akademie.eu und www.unterreiner-stiftung.eu!



Mit einem Malkasten deiner Sparkasse.

Bist du auch Schulanfänger?
Dann komm bei uns vorbei und hol dir 
deinen Malkasten ab!*

* einen Malkasten erhalten alle Schülerinnen und Schüler, die im September 2021
 in die erste Klasse kommen und ein Girokonto bei der Sparkasse Altötting-Mühldorf 
 haben bzw. eröffnen.
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S Sparkasse 
Altötting-Mühldorf
MEHR MENSCH. MEHR LEISTUNG. MEHRWERT.

Schon probiert?

AROMATISCH.
ECHT LECKER.
Steinofenkruste, 750 g
› auf Stein gebacken
› hoher Roggenanteil
› feinst gemahlene Brotgewürze
› hausgemachter Natursauerteig
› rösche Kruste

Handling
› schmackhafte Weizensemmel
› mit Ölsaaten
› von Hand gedreht


